
SATTELPEILNSTEIN. Kürzlich traf sich
der Festausschuss der Pylstei-
nia-Schützen gemeinsam mit den Ver-
tretern des Patenvereins, den „Au-
er-Schützen Loitzendorf“ sowie den
beiden Ehrenpatenvereinen „Hof-
markschützen Loifling“ und „Wild-
schützen Trebersdorf“ zu seiner mitt-
lerweile 17. Sitzung. Dabei wurden
nochmals im Detail die Fragen zu den
bevorstehenden Paten- und Ehrenpa-
tenbitten besprochen sowie organisa-
torische Aufgaben rund um das Schüt-
zenfest erörtert. Die Hauptaufgaben
sind verteilt.

Ebenfalls kurz vor der Fertigstel-
lung ist die Festschrift, die zusammen
mit einer umfassenden Ortschronik in
Buchform erscheinenwird.

Auf diesem Wege möchte sich der
Festausschuss vorab bei allen Helfern
und Spendern bedanken, die dem Gre-
mium des Festvereins mit Rat und Tat

zur Seite stehen, und die ihnen über-
tragenen Aufgaben gerne übernom-
men haben. Ein besonderer Dank ge-
bührte dem Burschenverein Beistoi,

der sich bereit erklärt hat, für die ge-
samten vier Festtage, neben anderen
Aufgaben, die Zeltwache zu überneh-
men. (ceh)

Vorbereitungen fürs
125-Jährige aufHochtouren
SCHÜTZENHauptaufgaben
sind bereits verteilt / Fest-
schrift mit Chronik des Or-
tes ist kurz vor der Fertigstel-
lung.

Der Festausschuss zusammenmit den Vertretern des Patenvereins und der beiden Ehrenpatenvereine Foto: ceh
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DAS FESTPROGRAMM

➤ Freitag, 4. Juli: 14 Uhr Einholen des
Festgefolges; 16 Uhr Einholen des Paten-
vereins und der Ehrenpatenvereine;
16.30 Uhr Einholen der Schirmherrin,
gemeinsames Essen im Schlosshof;
18.30 Uhr Einholen der Gemeindeverei-
ne vomDorfplatz und Einzug ins Fest-
zelt; 19 Uhr Eröffnung des 125. Grün-
dungsfestesmit Bieranstich durch die
Schirmherrin; Gemütlicher Festzeltbe-
triebmit der Festkapelle „Perlhütter Mu-
sikanten“

➤ Samstag, 5. Juli: 14 Uhr Einholen des
Festgefolges, der Schirmherrin und der
Ehrenschirmherren; 16 Uhr Einholen des
Patenvereins und der Ehrenpatenverei-
ne; 18 Uhr Gedenken an die verstorbe-
nenMitglieder und Gedenksteineinwei-
hung beim Schützenheim; 18.30 Uhr Ge-
meinsamer Einzug ins Festzelt; 19 Uhr
Festzeltbetriebmit der Stimmungs- &
Showkapelle „Die Ganoven“

➤ Sonntag, 6. Juli: 6 UhrWeckruf; 7.30

Uhr Einholen des Patenvereins und der
Ehrenpatenvereine; 8 Uhr Einholen der
Gastvereinemit der Kapelle „Felsnstoa-
na“; 8.30 Uhr Einholen des Festgefolges;
9.30 Uhr Aufstellung zumKirchenzug;
10 Uhr Festgottesdienst mit Segnung
und Verleihung der Erinnerungsschei-
ben und der Festbänder; 12 Uhr Gemein-
samesMittagessen im Festzelt; 14 Uhr
Festzugmit anschließendem Fahnenein-
zug ins Festzelt und Verleihung der Erin-
nerungsgeschenke; 19 Uhr Festzeltbe-
triebmit Unterhaltung durch die
„G’stanzlsänger & HochzeitsladerWe-
ber Bene, Fleischmann & Bäff“ zusam-
menmit der Kapelle „Bayerwald Sterne“

➤ Montag, 7. Juli: 15 Uhr Seniorennach-
mittag im Festzelt; 18.30 Uhr Einholen
des Festgefolges, der Schirmherrin, der
Ehrenschirmherren, des Patenvereins
und der Ehrenpatenvereine; 19 Uhr Fest-
ausklangmit der Stimmungskapelle
„Bayern Life“ (ceh)

PEMFLING. Die vor einem Jahr ins Le-
ben gerufene Ski- und Wanderabtei-
lung des TSV Pemfling hat im Verlaufe
ihres einjährigen Bestehens bereits res-
pektable Aktivitäten entwickelt. In
der Jahresversammlung der Abteilung
berichtete Abteilungsleiter Wolfgang
Alt, der gleichzeitig Vorsitzender des
Hauptvereins ist, dass bereits im Okto-
ber des vergangenen Jahres unter der
Leitung von Martina Traurig mit in-
tensiver Skigymnastik begonnen wur-
de. Dadurch bereitete sich der Verein
auf die Skifahrten im Januar 2008
nach Schladming/Dachsteingebiet
und im Februar nach Zell am See. Für
die Teilnehmer der zweimaligen
Ski-Ausflugsfahrten, so Alt, war dies
ein großartiges Erlebnis.

Bestens angekommen seien bei den
Abteilungsmitgliedern und bei den
übrigen Vereinsmitgliedern die
Schneebar-Winterparty auf dem
Sportplatzgelände. Der fehlende
Schnee für die Party wurde aus dem
Arbergebiet herbeigeschaffen. Außer-
dem wurde im vergangenen Sommer
der engereHeimatraum erwandert.

Reichhaltig, fuhr Alt fort, wird auch
das Veranstaltungsangebot der Ski-
und Wanderabteilung für das Jahr
2008/09 sein. So ist im Rahmen der Fe-
rienfreizeit eine Familienwanderung
vorgesehen.

Eine Neuauflage erfährt ferner die
im vergangenen Jahr bei allen Beteilig-
ten gut angekommene Radltour in
Verbindung mit einer Zugfahrt. Zu-
sammen mit der Pfarrgemeinde ist ei-
ne Radl-Wallfahrt ins Auge gefasst. Ei-
ne Ganztageswanderung wird wieder
in den BayerischenWald führen.

Ab Mitte Oktober bietet die TSV-
Ski- und Wanderabteilung für Interes-
sierte wieder eine intensive Ski-Gym-
nastik an, ebenso die Ski-Fahrten. Fest
eingeplant ist auch im kommenden
Winter wieder eine Schneebar-Win-
terparty auf dem Sportplatz. Sollte In-
teresse bestehen, dann fasst die
TSV-Ski- und Wanderabteilung even-
tuell auch einen Kinderskikurs für
Anfänger ins Auge.

Im kommenden Herbst ist eine
Sammelbestellung für Skifahrer-Hel-
me geplant. Letztendlich ist vorgese-
hen, eine Familien-Sommerfahrt zum
Monte Kaolino bei Amberg zu unter-
nehmen, des Weiteren sind eine Sai-
soneröffnungs- oder eine Saisonab-
schlussfahrt geplant. (cas)

Erfolgreiche Abteilung
SPORTGute Leistungen der
Ski- undWanderabteilung
des TSV nach einem Jahr

NIEDERRUNDING. Sieben Mitglieder der
Jugendfeuerwehr trafen sich im Feuer-
wehrgerätehaus, um die Jugendflam-
me abzulegen. Dieses Abzeichen kön-
nen Feuerwehrmitglieder im Alter
von zwölf bis 18 Jahren absolvieren.
Das Programm der Jugendflamme bie-
tet eine Möglichkeit, Jugendlichen ih-
re Zeit in der Jungfeuerwehr interes-
sant, abwechslungsreich und struktu-
riert zu gestalten. Es mussten drei ver-
schiedene Aufgaben erfüllt werden.
Die erste Aufgabe bestand aus der
Fahrzeugkunde. Als nächstes musste

ein Unterflurhydrant gesetzt und ge-
spült und 2B-Schläuche mit Kupp-
lungsschlüssel gekuppelt werden. Als
dritte Aufgabe musste ein Hindernis-
lauf absolviert werden. Nachdem diese
Aufgaben von allen erfolgreich erle-
digt wurden, überreichte der Inspekti-
onsjugendwart Marco Greil den Mit-
gliedern Daniel Zitzelberger, Katrin
Peinkofer, Sebastian Peintinger, Sand-
ra Wimmer, Stefan Gross, Andreas
Hausladen und Roman Hör stolz das
Abzeichen. Auch die beiden Ausbilder
Andreas Bauer und Andreas Hausla-
den, 1. VorstandManfredWensauer, 1.
Kommandant Mario Klein und Bür-
germeister Willi Hastreiter gratulier-
ten zur erfolgreich abgelegten Prü-
fung. (cir)

Drei Aufgaben erfüllt
FEUERWEHRNiederrundinger
Nachwuchs legte Prüfung
zur Jugendflamme ab.

Nachwuchs der Feuerwehr mit Ausbildern und Vorstand Foto: cir

SATTELPEILNSTEIN. Am Gründonners-
tag fand im Gasthaus Kienberger das
alljährliche Preiswatten des Burschen-
verein Beistoi statt. Zu dieser Veran-
staltung begrüßte Vorstand Christoph
Stahl zahlreiche Burschenmitglieder.
Nach vielen hart umkämpften Spielen
in zwei Durchgängen war das Ergeb-
nis am Ende knapp: Der erste Platz
und somit die begehrte Watter-Kö-
nig-Kette ging an Andreas Stelzl vor

Willibald Stocker und Markus Sto-
cker. Für Stelzl, wie er sagt, eine große
Ehre, da der Watterkönig 2008 am
Festzug beim diesjährigen Schützen-
fest im eigenen Dorf die Watter-Kö-
nig-Kette tragen darf. Die Burschen
waren sich einig, dass Stelzl aufgrund
seiner Fähigkeiten ein würdiges Aus-
hängeschild für den Verein ist. Zum
Schluss bedankte sich der Vorstand bei
den Spendern der Sachpreise. (cel)

Preiswatten der Beistoi-Mitglieder

LOIFLING. Schweren Herzens müssen
sich die Jugendlichen der FFW Loif-
ling von ihrem Jugendleiter verab-
schieden. Andreas Brem kann wegen
seines Wegzugs aus den heimatlichen
Gefilden sein Amt nicht mehr aus-
üben. „Danke Andy“ war auf dem
T-Shirt zu lesen, das die Jugendlichen
ihrem Jugendleiter überreichten. Da-
bei war unschwer zu erkennen, dass
sie ihn nicht gerne ziehen lassen.

In den vergangenen zwei Jahren
hatte Andreas Brem die Jugendgruppe
hervorragend geführt und die jungen
Menschen noch mehr zusammen-
wachsen lassen. Vorab hatte Andreas
Brem bei der Jahresversammlung der
FFW Loifling in seiner Rückschau mit
einem beeindruckenden Jahresbericht
imponiert. Auf mittlerweile 14 Ju-
gendliche ist die Jugendgruppe der
FFWLoifling angewachsen.

Bei den Jugendwettspielen in Scha-
chendorf hatten die Loiflinger bei 84
Gruppen die Plätze acht, 17 und 49 be-
legt. DesWeiteren hatten sie den kom-
pletten Aufbau eines Brandangriffs
mit nasser Übung durchgeführt. Bei
dieser „nassen Übung“ wurden an-

schließend die drei Neulinge feucht-
fröhlich in die Jugendgruppe aufge-
nommen, wie der Jugendleiter
schmunzelnd berichtete. Erfolgreich
hatten sich die Jugendlichen auch
beim Wissenstest in Vilzing einge-
bracht. Zum erstenMal hatten sich die
Jugendlichen an die Abnahme der Ju-
gendflamme gewagt und allesamt be-
standen. Jugendwartschulungen und
-besprechungen vervollständigten das
Feuerwehrjahr.

Ihr soziales Engagement hatten die
Loiflinger mit der Teilnahme am Ra-
ma-Dama der Naturfreunde Rauchen-
berg bewiesen. Neben ihrem Wirken
für die Feuerwehr kam aber auch die
Geselligkeit nicht zu kurz. Für Andre-
as Brem bemerkenswert sei bei allen
Treffen das harmonische Miteinander
der zwölf- bis 18-Jährigen gewesen,
wobei sie ihren besonderen Gemein-
schaftssinn unter Beweis gestellt ha-
ben. Vorsitzender Johann Schiegl fand
ebenso wie KBI Max Muhr lobende
und motivierende Worte für die Ju-
gendlichen. Ein neuer Jugendleiter
wurde bei der Jahresversammlung
noch nicht bestimmt. (crj)

Jugendleiter dankt ab
FEUERWEHRAndreas Brem gibt wegen Umzug sein Amt auf

Schweren Herzens muss sich die Jugendgruppe der FFW Loifling von ihrem Ju-
gendleiter Andreas Brem verabschieden. Foto: Rackl

WILLMERING. Das Schützenheim Will-
mering ist der Veranstaltungsort der
Zehn-Jahres-Feier der Internet-Agen-
tur dw2000.de gewesen. Das „Geburts-
tagskind“ wollte es nicht versäumen,
sich nochmals beim Schützenheim für
dessen viele Bemühungen zu bedan-
ken und überreichte eine Spende zur
Förderung der Jugendarbeit. „Das
Schützenheim hat einen wesentlichen
Teil dazu beigetragen, dass unsere Ver-
anstaltung so toll gelaufen und auch
überregional äußerst wirksam ange-
kommen ist“, sagte dw2000.de-Fir-
menchefWerner Dandl. (mz)

Geld für
Schützen-
Nachwuchs
WIRTSCHAFT dw2000.de.-Chef
Werner Dandl überreichte
Spende.

Schützenmeister Horst Tischner (re.)
bedankte sich im Namen des Vereins
bei dw2000.de-Chef Werner Dandl für
die Spende. Foto: privat
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